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Fig .1 . Der Amerikaniſche Strauß .

( Strutſtiio Rhied . )

Wer lernten im erſten Bande Nro . 3 . den Afrikaniſchen Strauß kennen , den man ſonſt

fuͤr den einzigen ſeiner Art hielt . Vor nicht langer Zeit aber hat man auch noch in der neuen

Welt in Suͤdamerika die zweyte Art gefunden , ſo daß wit nun einen Strauß der alten ,

und einen der neuen Welt kennen — Von letzterem liefern wir hier eine getreue Abbildung .

Der Amerikaniſche Strauß , der ausgewachſen eine Hoͤhe von 6 Fuß erreicht , und mit aus⸗

geſpannten Flͤgeln 8 Fuß mitßt , bewohnt in Suͤdamerika vorzuͤglich die Guiana , das In⸗

nere von Braſilten , Chili , die unermeßlichen Waͤlder an der Rordſeite des la Plata⸗Fluſſes

unnd die weiten Sandſtriche fübwärts von dieſem Fluſſe . Er naͤhrt ſich ſo wie der Afrikani⸗

ſche Strauß von mehreren Fruͤchten und Koͤrnern . Die Farbe ſeines Geſieders iſt Erdbraun ,

welches heller und dunkler abwechſelt ; die langen innern Ruͤckenfedern ſind weiß . Er fliegt

ebben ſo wenig als der Afrikaniſche , und hat anſtatt der Fluͤgel an beyden Seiten nur Buͤ⸗

ſchel ſchmaler duͤnner Federn; darunter erheben ſich längere , die ſich uͤber den Ruͤcken hin⸗

kruͤmmen , und den After bedecken , denn einen eigentlichen Schwanz hat er nicht . Von den Fe⸗
dern iſt bis jetzt noch kein Gebrauch gemacht worden . Die Fuͤße haben drey vorwaͤrts ſte⸗

8 hende Zehen ; welches ihn vorzuͤglich von dem Afrikaniſchen unterſcheidet , der nur zwey Ze⸗

hen hat . Er läuft ſo ſchnell , daß ihn kein Jagdhund einholen kann ; doch faͤngt man ihn

mit Liſt in aufgeſtellten Netzen .

Sein Fleiſch ißt man in Amerika .

Fig .2 Der ſchwarze Schwan don Neuholland⸗
( Anas plutonia )

Seit der Entdeckung dieſes merkwuürdigen Vogels kommt das Sprichwort : ſchneeweiß
wie ein Schwan dieſem Vogel nicht mehr ansſchließend zu , denn man hat ſeit einem Jahr⸗


	Seite 8

